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Herren Bezirksklasse B Gr. 1

TSV Niedernhall III : SpVgg Gröningen-Satteldorf III 
Freitag, 17.03.2023, 20:00 Uhr

Seibold beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gr. 1 traf die Mannschaft des TSV Niedernhall III am
vergangenen Freitag im 16. Saisonspiel auf die Mannschaft der SpVgg Gröningen-Satteldorf III. Die
Gäste entführten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe.
Den Siegpunkt fixierte Günther Seibold. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Kusnezow und
Etzel, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass der
TSV Niedernhall III dieses Match mit 2 und die SpVgg Gröningen-Satteldorf III mit 2 Ersatzspielern
bestreiten musste.

Los ging es mit den Doppeln. Mit 11:8, 11:13, 11:9, 11:8 siegten Egner / Lutz gegen Graf / Ziegler
und gaben dabei nur einen Satz ab. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Hofmann /
Schips, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Kusnezow / Etzel verloren.
Zwischenzeitlich mussten Frieben / Pecho zwar einen Satz weggeben, fuhren ihr Spiel gegen
Seibold / Langohr aber dennoch sicher mit 11:8, 11:8, 7:11, 11:9 ein. Nach den anfänglichen Spielen
standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 2:1 gegenüber. Ohne Satzgewinn für Julian Egner verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Volker Etzel. Das musste man neidlos anerkennen. Im folgenden Match gingen die Sätze
zwei bis vier an die Gäste, so dass Jochen Hofmann über die 1:3-Niederlage gegen Eugen
Kusnezow hinweggetröstet werden musste. Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Mit 11:4, 8:11, 11:6, 11:7 siegte anschließend Volker
Schips gegen Paul Ziegler und gab dabei nur einen Satz her. Wenig Gegenwehr leistete indessen
anschließend Thomas Frieben bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Mark Graf, was gemäß der
TTR-Werte nicht überraschend kam. Das musste man neidlos anerkennen. Bei einem Spielstand
von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Kaum gefährdet war indes der 3:0-Erfolg von
Stefan Lutz gegen Michael Langohr. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Benedikt Pecho
beim letztendlich klaren 0:3 gegen Günther Seibold. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des TSV Niedernhall III und der SpVgg Gröningen-Satteldorf III. Ohne Satzgewinn für Julian Egner
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Eugen Kusnezow. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Egner nun bei 2:6, während Kusnezow bislang 10 Siege und 4
Niederlagen zu verzeichnen hat. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte derweil Jochen
Hofmann beim 2:3 gegen Volker Etzel. Das Spiel, das bereits von der Papierform als umkämpft
erwartet werden konnte, verlor Hofmann dennoch im 5. Satz. 9:15 (Hofmann) bzw. 12:12 (Etzel)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Volker Schips letztlich auf Lager, um
Mark Graf final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen
einzuschätzenden Partie 0:3. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:8. Thomas Frieben bekam
es nun mit Paul Ziegler zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Thomas
Frieben am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Unglücklich
war Stefan Lutz anschließend in der Begegnung gegen Günther Seibold, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das war nichts für
schwache Nerven. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Seibold zu Ende ging. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 5:
9 beendet.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 17.03.2023 (23:00) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Niedernhall III am 31.03.2023 gegen den FC
Igersheim um Wiedergutmachung, während die Gäste am 25.03.2023 gegen den FC Igersheim
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Niedernhall III

Doppel: Egner / Lutz 1:0, Hofmann / Schips 0:1, Frieben / Pecho 1:0 
Einzel: J. Egner 0:2, J. Hofmann 0:2, V. Schips 1:1, T. Frieben 1:1, S. Lutz 1:1, B. Pecho 0:1 

 SpVgg Gröningen-Satteldorf III
Doppel: Kusnezow / Etzel 1:0, Graf / Ziegler 0:1, Seibold / Langohr 0:1 
Einzel: E. Kusnezow 2:0, V. Etzel 2:0, M. Graf 2:0, P. Ziegler 0:2, G. Seibold 2:0, M. Langohr 0:1


